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DES BREMER OSTENS
brückengemeinden

EDITORIAL
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Liebe Leserinnen und Leser!
Abschiednehmen ist schmerzlich. Ich erinnere mich noch gut an eine meiner ersten 
Kirchenvorstandssitzungen, Ende der 9o’er in Ellener Brok, als »Verantwortlicher für die
Wirtschaftsführung«; in anderen Vereinen Kassenwart oder Schatzmeister genannt. 
Dort verhandelten wir um die Refinanzierung von Küsterstunden, da der Kindergarten
räumlich auf Kosten der Gemeinde gewachsen war und unsere Küsterin Helga Lehmkuhl
mit ihrem Mann Johann selbstverständlich auch dort so manche Reparatur durchführen
mußte – von der Außenpflege der Spielplätze garnicht zu reden! Große Reichtümer 
hatten wir damals nicht zu verwalten, um den Personaletat auszuweiten. Heute sieht das
in den »armen Brückengemeinden im Bremer Osten« auch nicht viel besser aus. Rück -
lagen von einhundert- oder zweihundert tausend Euro reichen vielleicht für Anschaffun-
gen, wie neue Büro- und Telekommunikationstechnik, etwas Mobiliar oder eine längst
fällige Küchensanierung, doch für die nachhaltige Finanzierung von Planstellen sind das
bescheidene Rücklagen.

Schaut man sich solche eine Stelle im diakonisch-pädagogischen Bereich an, kommen da
schnell Bruttoarbeitgeberkosten von sechzig- bis achtzigtausend Euro pro Jahr zusam-
men. Mit zurückgehenden Gemeindegliederzahlen fallen mit der Zeit auch die Steuerein-
nahmen, selbst wenn das Steueraufkommen der Noch-Kirchenmitglieder aufgrund von
Lohn-, Renten- und Produktivitätssteigerungen höher gewesen sein sollte. Daher hatte
sich die Kooperation der Brückengemeinden mit dem leidigen Thema von Kürzungen bei
gleichzeitiger Sicherstellung eines atraktiven Angebotes zu beschäftigen. Diese Kürzun-
gen trafen schon den Küsterbereich, treffen nun die diakonisch-pädagogischen Kollegen
und werden in spätestens drei bis vier Jahren auch die Pastorenstellen erfassen. Abschied-
nehmen tut weh. Durch die Kündigungen von Lisa und Ralf, die teilweise langjährig 
gute und verläßliche Arbeit gemacht haben, sind wir nun in der Lage aus zwei 2/3-Stellen
eine ganze Planstelle neu auszuschreiben. Dabei geht es um eine Kooperationsstelle
»Konfirmanden-, Jugend und Mehrgenerationenarbeit«, von der wir uns neue Impulse in
Richtung einer »Brückengemeinde 2025« erhoffen. Abschiednehmen ist schmerzlich und
eröffnet dabei auch neue Perspektiven für Gemeinden und Mitarbeiter.

Ihr Stefan Sarod,
Pastor
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AUF EIN WORT

Ostern – ein fröhliches Fest

Meditation

Die Ostergeschichten der Bibel erzählen eine Botschaft
vom Leben. Aber sie verharmlosen den Tod nicht. 
Könnten sie uns sonst berühren? Sie erinnern an Furcht
und Traurigkeit, Verwirrung und Entmutigung. Und sie
bringen durch diese Erinnerung hindurch die Oster -
freude ans Licht.  

Wer tief in einer Trauer steckt, kann ganz in sich ver -
schlossen sein. Wer von großer Angst besetzt ist, kann 
die Zuversicht auf einen Ausweg verlieren. Davon erzählt
Ostern. Und Ostern erzählt, wie Hoffnung Menschen 
erreicht. Darum geht es in der folgenden Geschichte
aus dem 20.Kapitel des Johannesevangeliums:

Am ersten Wochentag nach Jesu Tod sind 
einige seiner Jüngerinnen und Jünger zusam-
mengekommen. Jesus war grausam hin -
gerichtet worden. Auch seinen Anhängern
droht Verfolgung. Darum haben sie sich 
eingeschlossen. Draußen wird es dunkel. Die
Türen sind aus Furcht fest verschlossen. Diese
Beschreibung sagt viel über den Zustand der 
Jünger aus. Todesangst hat sie im Griff. So drängen sie
sich in ihrem Versteck zusammen. Die Angst verschließt
die Türen. Sie blockiert die Verbindung nach außen. Die
Jüngerinnen und Jünger sind wie ein gesperrt, als wären 
sie selbst in einer Grabeshöhle gefangen. Sie betrauern
Jesus. Wer sollte damit rechnen, dass der Gekreuzigte sich
als höchst lebendig erweist? Kein Wunder, dass sie erst 
gar nicht merken, dass er trotz der geschlossenen Türen
bei ihnen ist.

Ostern passt gut ins Frühjahr. Die Sonnenstrahlen bekommen schon Wärme und locken einen 
ins Freie. Draußen bedeckt ein zartes Grün Büsche und Bäume und die ersten Blüten schenken 
bunte Farbtupfer. Ostern ist ein fröhliches Fest!

»Friede sei mit euch!«, sagt Jesus. Er muss es zweimal
sagen. Das ist mehr als ein Gruß. Es ist ein Lichtblick. 
Als seine Jüngerinnen und Jünger Jesus erkennen, 
sind sie voll Freude. An seinen Wunden erkennen sie ihn. 
Jesus zeigt seine Hände und seine Seite. Dort hatten die 
Kreuz -esnägel und die Waffe eines Soldaten ihn verletzt.
Diese Wunden gehören zu ihm. Zu dem Weg, den er 
aus Liebe gegangen ist. Er hat sich nicht in einen Über -
menschen verwandelt. Im Gegenteil, er zeigt seine 
Verletzlichkeit und tiefe Menschlichkeit. Genau daran 
erkennen die seine Jüngerinnen und Jünger Jesus. 

Und vielleicht be greifen sie noch etwas: Niemand
muss sich seiner Trauer, seiner Schmerzen 

und seiner Angst schämen. Manche Narben 
an Leib und Seele sind Teil unseres Lebens.
Auch sie machen uns zu denen, die wir sind. 
Ob so Trost beginnt? Dass wir erfahren, 
wir sind damit nicht allein?

Und hilft diese Erfahrung dazu, trotz des 
Druckes wieder aufzuatmen zu können? 

Die Geschichte erzählt jedenfalls, dass Jesus sei-
nen Jüngern seinen Lebensatem einhaucht. So wie 

Gott die Menschen durch seinen Atem zum Leben bringt.
Die Jünger können sich wie neu geschaffen fühlen. Die 
Erstarrung löst sich vollends. Nun werden sie von Jesus
ausgesandt. Sie werden ermutigt, ihre Zuflucht zu ver -
lassen und ins Freie zu gehen. Ich verstehe das so: 
Wer von diesem Lebensgeist berührt wurde, kann selbst
die Botschaft des Lebens weitergeben. Ostern sagt: 
Die Tür ist offen – geh hindurch!

Ich wünsch ihnen ein fröhliches und gesegnetes Osterfest!
Ihr Pastor Dr. Bernd Kuschnerus
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Es war gewiss kein einfaches Jahr. Neue Häuser und 
Umzüge haben da auch nicht für ein entspannteres Arbei-
ten gesorgt, die Stimmung war ständig gespannt und 
immerzu kurz vorm Kippen – alles in Allem kann man
sagen, es war schwer und viele Kollegen sind durch diese
Situation einfach »auf dem Zahnfleisch« gelaufen. Ich 
breche auf zu »neuen Ufern« und einer neuen spannenden
Aufgabe beim Deutschen Roten Kreuz – und des wegen 
ist jetzt die Zeit gekommen, mich zu verabschieden! 
Fast sechs Jahre habe ich viele großartige Menschen 
kennen lernen dürfen. 

Als erstes möchte ich mich an die Kinder, meiner Kreativ-
werkstatt richten. Ich bin Euch so dankbar, dass Ihr 
mich an Eurem Leben habt Teil haben lassen. Ihr habt so
viele Gedanken, Geschichten, Sorgen und Freuden mit mir
geteilt, dass sich unsere mittwöchlichen Treffen angefühlt
haben, wie eine familienartige Gemeinschaft. Wir haben
gelacht, geweint, getanzt, gespielt und waren stets kreativ.
Wenn ich mal gemeckert habe, habt Ihr mir das nie

krummgenommen und seid immer fröhlich und mit Elan
dabei gewesen. Der schlimmste Moment in den sechs 
Jahren war es Euch zu sagen, dass ich gekündigt habe und
es tut mir unendlich leid, denn auch ich werde Euch 
furchtbar vermissen. 

Liebe Eltern der Kreativwerkstatt, auch auf Euch konnte
ich immer zählen. Wenn ich Eure Hilfe brauchte, wart 
Ihr da und habt Waffeln gebacken, Eis verteilt, etwas für
das Buffet mitgebracht, den Grill angemacht und tausende
Würstchen gedreht, den Nikolaus oder Weihnachtsmann
auf Großveranstaltungen gespielt, mir stets ein ehrliches
Feedback gegeben und mich immer wieder mit netten 
Worten und Geschenken überrascht. Wir haben uns über
die Jahre gut kennengelernt und ich möchte Euch sagen,
wie toll ich Euch finde und wie sehr ich Euch mag. 

Tschüss ihr Lieben!
Lisa Demes verabschiedet sich sehr persönlich
von den Brückengemeinden

Nach einem turbulenten Jahr 2018, in dem es etliche Male um Kürzungen,
Vertragsänderungen und »Arbeitsbereichsverschiebungen« ging, 
habe ich mich dazu entschlossen, es für alle etwas einfacher zu machen.
Ich räume meinen Platz und gebe dafür Raum für Veränderung. 

Liebe Kinder, ihr habt eure 
Gedanken, Geschichten, 
Sorgen und Freuden mit mir 
geteilt – wie in einer familien-
artigen Gemeinschaft.
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Ein Highlight im Jahr 2018, war für mich das vierte Mal 
in Folge, die Jugendfreizeit nach Granzow. Da habe 
ich nicht nur immer wieder neue nette Jugendliche kennen-
gelernt – nein, ich habe auch so nette und engagierte 
Ehrenamtliche kennen lernen dürfen, die teilweise ihren
Jahresurlaub verbraucht haben, um Ralf Pahling und mir
zu helfen. Das war immer wieder unglaublich für mich.
Saskia, Torben, Dorina, Klaas, Wiebke, Nico, Svenja 
und Steffen – ihr habt geplant, durchgeführt, Probleme 
gelöst und wirklich »geackert«! Ihr habt meinen höchsten 
Respekt, für das, was Ihr da geleistet habt. Ich danke 
Euch sehr, dass Ihr beim Kanufahren mein Überleben 
gesichert habt (Ich bin die schlechteste Kanufahrerin der
Welt), dass Ihr mir in der Küche »freie Hand« gelassen
habt und ich danke Euch für die Zeit, die wir in Granzow
und bei sämtlichen Vor- und Nachbereitungen zusammen
verbracht haben. 

Jetzt komme ich zu Dir, Regina. Regina Mierswa ist die
sanftmütigste, fleißigste und verlässlichste Frau, die ich 
je in der BEK kennen gelernt habe. Ich konnte mich immer
auf Dich verlassen und Du hast mir so oft geholfen, 
dass ich einfach nur Danke sagen kann. Ich mag Dich so 
sehr und werde Dich unheimlich vermissen. Und für 
alle, die Regina nicht kennen, sie ist eine der Küsterinnen 
in den Brückengemeinden, sie arbeitet eigentlich nie im
Rampenlicht, ist aber trotzdem eines der wichtigsten 
»Puzzleteile« und ohne sie, würde so vieles nicht statt -
finden können. 

Anna Mehnert und Krissi Reinke begleiten mich seit 
meinen ersten Tagen in den Brückengemeinden. Sie haben
mich mit ihrer ehrenamtlichen Arbeit wirklich so sehr 
unterstützt, dass ich viele Aktionen und Gruppen gar nicht
hätte durchführen können ohne sie. Auch für die Kinder
seid Ihr ein wichtiger Pfeiler gewesen, denn Ihr habt mit

ihnen gespielt, Trost gespendet, ihnen gezeigt, wie man
um die Ecke schneidet, mit ihnen Theaterrollentexte 
geübt, oder gar selbst Rollen übernommen, wenn es mal
brannte (und das war oft genug). Ich wünsche Euch 
für eure Zukunft nur das Beste und ich danke Euch sehr 
für Eure Hilfe und die endlosen Gespräche, die Ihr mit 
mir geführt habt. 

Und zum Schluss, danke ich den beiden anderen Teilen
des »Trios«! So haben sich Sase Schäfer, Ralf Pahling und
ich nämlich genannt. Alle drei in einer anderen Brücken -
gemeinde verortet, aber doch sehr eng miteinander ver -
bunden. Kooperation wurde bei uns großgeschrieben! 
Ich werde unsere Treffen und Euch wirklich sehr ver -
missen, wir haben so viel gelacht und zusammen geplant. 
Und ich danke Euch, dass ihr Euch immer meine langen 
Sprachnachrichten auf Whatsapp angehört habt, wenn 
ich mich mal wieder geärgert habe. Dass ich grundsätzlich
auf eure Ratschläge vertrauen konnte und ich Euch sehr
schätze, wisst ihr hoffentlich! 

Euch allen wünsche ich ein gutes und entspannteres Jahr 2019!
Tschüss Brückengemeinden! Lisa Demes

Liebe Eltern, vielen Dank für 
eure Hilfe, das ehrliche
Feedback, die netten Worte und
die schönen Geschenke.
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Ich werde ab dem 01. April 2019 in den Kreisjugenddienst
im Kirchenkreis Delmenhorst/Oldenburg-Land in der 
Oldenburgischen Landeskirche wechseln. Diese Entschei-
dung ist mir beileibe nicht leichtgefallen, und ohne die 
Ereignisse rund um die Kürzungen der Brückengemeinden
auch in unserem Arbeitsbereich wäre es vielleicht auch
nicht dazu gekommen.

Aber, wie das Leben manchmal so spielt, durch diesen 
»Impuls« wurde die Bereitschaft, einmal etwas intensiver
zu schauen, wo ich beruflich stehe und ob es nicht 
doch ein guter Zeitpunkt wäre, nochmal was anderes zu 
machen, »aus ihrem Winterschlaf geweckt«. Und wenn 
woanders, dann auch ganz woanders. Denn auch wenn die
neue Jugendkirche in Delmenhorst und das Hemelinger 
Gemeindezentrum nicht mal 20 km Luftlinie (oder 25 km 
mit dem Auto) trennen, sind die Bremische und die
Oldenburgische Kirche in ihrem Alltagsgeschäft doch 
leider Welten voneinander entfernt.

Ich hatte eine wunderschöne Zeit hier und möchte keinen
Moment davon missen. Die Arbeit mit den Kindern 
und Jugendlichen hat mir immer Spaß gemacht. Ich habe
immer Lust gehabt, Konzepte zu entwickeln und neue 
Projekte anzuschieben. Und zwar am allerliebsten nicht 
allein, sondern gemeinsam mit den Ehrenamtlichen. 

Gemeinsam voneinander zu lernen und sich gemeinsam
auf den Weg zu einer jungen Gemeinde zu machen – das
war es, was ich immer wollte und auch weiterhin will.

Ein paar Highlights und »Dankeschöns«
Das persönliche Team-Feedback am letzten, sehr langen Abend
der Langeoog-Fahrt in den Herbstferien 2014. Wenn in all
der Zeit mal der »Heilige Geist« im Gruppen erlebnis spür-
bar war – dort war er quasi mit Händen zu greifen.

Die verregnete »Sommer«-Freizeit in Glücksburg 2007. Trotz
aller Sintflutartigen Verhältnisse, trotz allem Unmut und
Stress, trotz kühl kalkulierender Teilnehmerinnen, die 
ihre Eltern so lange mit »Märchen« aufgehetzt haben, bis
diese mitten in der Nacht losgefahren sind, ihre »Pubertan-
tinnen« abgeholt haben und die Gemeinde anschließend
verklagen wollten, trotz aller »Legenden«, die sich nach 
der Freizeit darüber »gelegt« haben … – dieses  Erlebnis ist 
ein wahrer Schatz an Erfahrungen und Konsequenzen, 
und nicht nur wegen der tollen gemeinschaftlichen Ereig-
nissen im Team und in der gesamten Gruppe in meinem
Empfinden schon lange »positiv« besetzt.

Nach 16 tollen und ereignisreichen Jahren in der Hemelinger 
Gemeinde und den Brückengemeinden insgesamt heißt es auch für 
mich Abschied nehmen.

Ich hatte eine wunderschöne 
Zeit hier und möchte keinen 
Moment davon missen.
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Das Trio aus Ralf Pahling (mitte),
Sase Schäfer und Lisa Demes 
koordinierte 5 Jahre lang den 
Diakonisch-Pädagogischen Bereich
der Brückengemeinden.

Highlights aus 16 Jahren 
in den Brückengemeinden
Ein Rückblick von Ralf Pahling zu seinem 
Abschied von den Brückengemeinden 
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Das Ehrenamtlichen-Team, das sich seit 2006 jede Woche mittwochs trifft 
und gemeinsam die Aktionen des aktuellen Konfi-Jahrgangs reflektiert,
die nächsten Aktionen plant und vorbereitet – oder auch mal einfach 
Zeit für sich hat. Danke für eure Zeit, für eure Bereitschaft, eure Freizeit
dem »Dino« Kirche zu schenken, für euer Engagement, für eure Gedanken
und Ideen, dafür, dass Ihr die Gemeinde so sehr bereichert (habt)! 
Diese vielfach langjährige Mitarbeit ist alles andere als selbstverständlich. 

Die 11 Jahre Sommerfreizeit in Granzow. In den ersten 7 Jahren immer mit
Hochsommer-Wetter, hatten wir so gut wie immer ein Super-Team, das
diese 8 Tage von vorne bis hinten selbst auf die Beine gestellt und durch -
geführt hat und dabei oft als Einheit zusammengewachsen ist. Viele tolle
Momente und Highlights der christlichen Gemeinschaft nehmen ich
davon mit – die man meiner Überzeugung nach so nur auf Freizeiten oder
Fahrten erleben kann. Danke euch allen! 

Das »Trio«, die Zusammenarbeit im Diakonisch-Pädagogischen Bereich 
mit Lisa Demes und Sase Schäfer. Seit dem Sommer 2013 haben wir 
uns zu einer echten Einheit zusammengefunden – und dies hat nicht zu-
letzt auch in dieser letzten, sehr schwierigen und oft frustrierenden  
Phase sehr geholfen. Danke für 5 tolle Jahre.

Die Fahrten mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen der Brückengemeinden
zu den Kirchentagen gemeinsam mit der Neuen Vahr. Immer wieder 
eindrücklich, wie einerseits vielfältig und gleichzeitig begeisterungsfähig
»Kirche« sein kann.

Der »Umbau« des Konfi-Konzeptes. Anfangs noch als wöchentlicher »Kon -
firmandInnen-Unterricht« gestartet, hat sich die Arbeit seit 2004, als 
wir das Konzept umgestellt haben und die Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen „ins Boot geholt“ haben, über die Jahre immer weiterent -
wickelt. Inzwischen ist das Konzept mit der schwerpunktmäßigen 
Einbindung der Ehrenamtlichen in Planung und Durchführung so einzig-
artig und besonders, dass es dieses Modell der Konfirmand*innen-Zeit 
so nur bei uns gibt. 

Die Zusammenarbeit mit den Leiterinnen von KiTa und Krippe in
Hemelingen. Über die Jahre hat sich da ein sehr guter Draht«
entwickelt, der nicht nur bei Aktionen wie dem Advents-
markt oder dem Winterspielplatz, sondern auch bei der
Entwicklung von »Gemeinde insgesamt« zu einem ver -
trauensvollen und verlässlichen Miteinander geführt hat. 

Das kollegiale Zusammenwirken mit den Hauptamtlichen 
der Hemelinger Gemeinde und der Brückengemeinden 
insgesamt. Danke dafür. 

Die Überlegungen für den Neubau. Seit 2007 war der Neubau
in Planung bzw. Vorbereitung, sodass viele notwendige 
Reparaturen oder Verbesserungsarbeiten am Gemeinde-
haus Christernstraße 6 mit dem Hinweis nicht mehr
durchgeführt wurden, »Ihr bekommt ja bald ein neues 
Gemeindehaus«. Jetzt, ein gutes halbes Jahr nach dem Ein-
zug, ist das neue Gemeindezentrum auf der Ziellinie, »fer-
tig« zu werden (wenn so ein Bau denn jemals fertig ist …) –
auch das ein guter Anlass, was Neues zu beginnen. 

Ich wünsche den Brückengemeinden für die Zukunft, dass
sie eine »richtige Kooperation« werden – und nicht nur
eine, die aus finanziellen Gründen eingegangen wurde und
daher auch überwiegend »auf dem Papier« existiert. Ich
hoffe, dass in spätestens zehn Jahren das letzte »n« der
Brückengemeinden verschwunden sein wird. Noch ist Zeit
genug, aus eigenen Stücken ein neues »Wir« zu erarbeiten,
bevor die finanziellen Nöte das von außen »erledigen«. 
Ich beglückwünsche die Entscheidungsträger*innen zu
der Entscheidung, dass sie weiterhin in die Kinder- und 
Jugendarbeit als wichtigen Arbeitsbereich »investieren«. 
Denn eines ist meiner Überzeugung nach sicher: »Wer will,
dass Kirche so bleibt, wie sie ist, will nicht, dass Kirche
bleibt.«

Alles Gute und Gottes reichen Segen für die Zukunft! 
Ihr und Euer Ralf Pahling

Gottesdienst mit 
Verabschiedung 
30.03.2019, 14:00 Uhr 
s. Seite 21

Viele tolle Momente der 
christlichen Gemeinschaft kann
man so nur auf Freizeiten 
erleben.

Bild unten: 11 Jahre lang 
organisierte Ralf Pahling die Sommer-
freizeiten der Brückengemeinden 
in Granzow. Dieses Foto zeigt die
Gruppe von 2015.
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JUGEND

Konfirmandenzeit – 
wir freuen uns auf Dich!
Jetzt informieren und zu den neuen Konfirmandenkursen 
ab 2019 in den Brückengemeinden anmelden!
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Infoabend
für Konfirmandinnen/Konfirmanden 
und ihre Eltern

Donnerstag
28.03.2019, 19:00 Uhr
Evangelische Melanchthon-Gemeinde
Osterholzer Heerstraße 124

Evangelisch-Lutherische Gemeinde Hemelingen
Christernstraße 18 a

Pastor Stefan Sarod, Diakon N.N. und ein Team von
Jugendlichen und jungen Erwachsenen

Ungefähr 1x im Monat, abwechselnd am Freitagnachmittag/-abend
von 17:00 bis 20:30 Uhr und am Samstag von 10:00 bis 15:00 Uhr
inklusive einer gemeinsamen Mahlzeit; Langeoog-Freizeit mit Taufen
vom 14. bis 18.10.2019 (Herbstferien); weitere Projekte wie Besuch
der Jugendkirche, Bibel-Cluedo, teilweise anstelle der Freitags-
Samstagstermine

21.05.2019, 19:00 Uhr: Konfirmanden- und Elternabend 
mit Vorstellung des Jahresplans und Teams
1. Termin: Freitag, 28.06.2019, 17:00 bis 20:00 Uhr
2. Termin: Samstag, 07.09.2019, 10:00 bis 15:00 Uhr
weitere Termine: 23.11., 13.12., 25.01., 28.02., 13.03., 28.04., 07.05.
(Konfirmanden-Tischabendmahl)

10.05.2020

Telefon 0421/79 01 28 70, pastor.sarod@kirche-bremen.de

Wo

Wer

Wann

Start

Konfirmation
Kontakt

2

Evangelische Melanchthon Gemeinde
Osterholzer Heerstraße 124

Diakonin Sase Schäfer, Pastorin Inge Kuschnerus, 
Diakonin Doris Nauland und ehrenamtliche Jugendliche

Je nach Anmeldesituation gibt es ein oder zwei Kurse, nämlich: 
zweijährig wöchentlich montags 17:30 – 18:30 Uhr (nicht i.d. Ferien) 
oder einjährig monatlich samstags von 10:00 bis 13:00 Uhr,
sonntags von 09:00 bis 12:00 Uhr (einschließlich Gottesdienst);

Mai 2019 (Wochenendkurs bei Kuschnerus/Nauland) 
oder September 2019 (wöchentlicher Kurs bei Sase Schäfer)

10. oder 17. Mai 2020 (Wochenendkurs) 
oder Mai 2021 (wöchentlicher Kurs)

Telefon 0421/55 88 04, diakonin.schaefer@kirche-bremen.de
Telefon 0421/409 44 32, pastor.kuschnerus@kirche-bremen.de
Telefon 0421/420 28 02, nauland@kirche-bremen.de

Wo

Wer

Wann

Start

Konfirmation

Kontakt

1

Anmeldungen am Infoabend (s.o.)
oder im Gemeinde-Servicebüro
der Brückengemeinden:
Christernstraße 6 
Telefon 0421/62 03 44-0
brueckenbuero@kirche-bremen.de

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 
09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 
16:00 – 18:00 Uhr

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden können
aus verschiedenen Unterrichtsmodellen wählen.
Für Jugendliche aus den Gemeinden des Guten 
Hirten, Hemelingen, Melanchthon und Versöhnung
werden diese Unterrichtszeiten angeboten (s. Info-
boxen auf dieser Seite). Die einzelnen Kurse finden
statt, wenn es jeweils mindestens 10 Teilnehmende
gibt. Ansonsten besteht die Möglichkeit, auf einen
der anderen Kurse auszuweichen.

10 Fakten über die 
Konfirmandenzeit
Für einen ersten Eindruck sollte man 
sich dieses Video auf Youtube ansehen

Liebe Jugendliche und liebe Eltern!
Konfirmandenzeit – das heißt, gemeinsam mit 
anderen nach Gott und dem Sinn des Lebens fragen,
den eigenen Weg im Glauben finden, kreativ wer-
den und sich einbringen, mit Gleichaltrigen feiern,
spielen, lernen. Ein Team aus Hauptamt lichen und
jungen Ehrenamtlichen hat Lust darauf, diese Zeit
mit Euch zu gestalten. Die Konfirmation soll ein fei-
erlicher und unver -gesslicher Tag für Euch werden.



OSTERN

Lassen Sie sich doch
auch an Ostern taufen
Sie sind herzlich eingeladen –
melden Sie sich jetzt einfach an
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Die Täuflinge bekannten ihren Glauben, empfingen das Zeichen des
Kreuzes als ein Hoffnungszeichen und ließen sich taufen. Nach der Taufe
kleideten sie sich neu ein in weiße Gewänder, hell wie das Licht der 
Osterkerze, als Zeichen dafür, dass sie nun zu Jesus, dem Gekreuzigten
und Auferstandenen gehörten. Voller Freude und Stolz trugen sie diese
neuen Kleider bis zum Gottesdienst am Sonntag danach.

Daher stammt unser Brauch der Taufkleider. Heut zutage werden diese
schon vor der Taufe getragen und nicht anschließend eine Woche lang
noch danach. Daran sieht man auch, dass sich in der Zeit der ersten 
Kirchengemeinden auch viele Erwachsene taufen ließen. Die kleinen 
Kinder damals werden sich genauso schnell schmutzig gemacht haben 
in ihrem weißen Taufkleid wie die heutigen kleinen Kinder.

Haben Sie in Ihren Familien ein Taufkleid? Wollten Sie es vielleicht auch
mal wieder benutzen, sind darüber weggekommen oder haben es auf -
geschoben auf den Sankt Nimmerleins Tag? Jetzt ist die Gelegenheit! 
Am Ostermontag findet um 10:00 Uhr ein Taufgottesdienst statt in der 
Hemelinger Kirche. Angesprochen fühlen dürfen sich kleine und große
TaufbewerberInnen, auch ohne traditionelles Taufkleid. Eine Anmeldung
haben wir schon. Und eines der Wunschlieder dieser Tauf familie ist: 
»Vergiss es nie, dass Du lebst war keine eigene Idee, und dass Du atmest
ist ein Geschenk an Dich, … , Du bist Du.« Gerne würde diese Familie 
nicht nur alleine, sondern mit mehreren anderen das Taufbecken 
mit Blumen schmücken zu Beginn des Gottesdienstes. Er wird höchstens 
eine dreiviertel Stunde dauern, es gibt viel schöne Musik von der Orgel
und vom Klavier, die Kinder dürfen die Glocken läuten und die Predigt
dauert zwei Minuten. Versprochen.

Schon in der Anfangszeit der christlichen Kirche fanden Taufen an Ostern statt. In den 
Osternachtgottesdiensten betraten die Taufbewerber die erst noch dunkle Kirche. 
Genauso wie in unseren jetzigen Gottesdiensten zu Ostern wurde dann die brennende 
Osterkerze in den davon erhellten Kirchenraum hinein getragen als Symbol für den 
vom Tod auferstandenen Jesus Christus. 

Es besteht die Möglichkeit, nach dem 
Gottesdienst im Kirchenraum zum Kaffee
trinken zusammen zu bleiben.

Herzliche Einladung! (Taufen sind natür-
lich auch in den anderen Gottesdiensten
herzlich willkommen!)

Pastorin Maike Harbrecht
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Weitere Informationen 
und Absprachen:
Pastorin Maike Harbrecht
Telefon 0421/257 63 25
harbrecht@kirche-bremen.de
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GEMEINSAME VERANSTALTUNGEN 

Der Spielfilm aus dem Jahre 2016 erzählt die Lebensgeschichte einer 
kanadischen Malerin, die erhebliche Hürden überwinden musste, um
Anerkennung für ihre Kunst zu finden. 

Aufgrund einer schweren rheumatischen Erkrankung wird Maud in ihrer
Beweglichkeit immer mehr eingeschränkt. Besonders ihre Hände sind
davon betroffen. Doch für die junge Frau ist das kein Hinderungsgrund
ihre Malerei auch weiterhin mit Leidenschaft zum Ausdruck zu bringen.
Um ihren Lebensunterhalt irgendwie zu sichern, meldet sie sich auf 
die Stellenanzeige eines verschrobenen Junggesellen, der eine Haushälte-
rin sucht. Aus dem schlecht bezahlten Arbeitsverhältnis entwickelt sich
bald mehr. Als eine entfernt wohnende Nachbarin eines ihrer Bilder 
kauft, eröffnet sich ein überraschender Weg zum Welterfolg.   

Montag, 13.05.2019, 19:00 Uhr
Gemeindehaus, Osterholzer Heerstraße 124
Der Eintritt ist frei. Eine Spende für Getränke ist erwünscht.

Weitere Infos erhalten Sie gerne bei:
Diakonin Bettina Schürg, Telefon: 0421/69 69 81 51

Filmbiografie über die 
Künstlerin Maud Lewis
Herzliche Einladung zum Filmabend 
in der Melanchthon-Gemeinde

»Das Leben der Folk-Art-Malerin 
war hart und wundersam. Sally Hawkins
spielt sie so eindrucksvoll, dass sie 
dabei alle Kitsch-Klippen umschifft.«
Frankfurter Allgemeine Zeitung
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»Schlafen kann ich später, wenn ich alt bin, 
noch genug …« Warum das bei vielen Menschen 
jedoch nicht immer klappt und was man für 
einen guten Schlaf machen kann. Zu diesem wich  -
tigen Thema lädt die Melanchthon-Gemeinde 
alle Interessierten ganz herzlich ein. Rica Poppe,
Referentin in der Fachstelle Alter der Bremischen 
Ev. Kirche, gibt Informationen und lädt anschlie-
ßend zum Austausch ein.

Über die Fachstelle Alter
Immer mehr Menschen werden immer älter, fast
ein Drittel unserer Kirchenmitglieder sind mittler-
weile über 65 Jahre alt und sie möchten diese 
Lebenszeit in der nachberuflichen und nachfamiliä-
ren Phase sinnvoll und gewinnbringend für sich
und andere gestalten.

Sie wollen ihre Potenziale entfalten und eigen -
ständig und eigenverantwortlich leben. Sie sind
offen dafür, Neues zu lernen und setzen sich mit
ihrem Glauben auseinander. Sie suchen die 
Gemeinschaft, auch mit jüngeren Generationen.  
Risiken des Alters sollen durch Hilfen gemildert
werden, die ihre Würde achtet und so viel Selbst -
bestimmung wie möglich zulässt.

Schlafen im Alter
mit Rica Poppe, Fachstelle Alter

08.05.2019, 15:00 bis ca. 17:00 Uhr
Gemeindehaus der Melanchthon-Gemeinde
Osterholzer Heerstraße 124

Weitere Informationen:
Bettina Schürg, Telefon: 0421/69 69 81 51

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich

Schlafen im Alter
Infoveranstaltung
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Informieren Sie sich: Alle Veranstaltungen
der Begegnungszentren im Überblick

DIE BRÜCKE – IHRE BEGEGNUNGSZENTREN FÜR ÄLTERE MENSCHEN IM BREMEN OSTEN

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

TREFF, Forbacher Straße 18ZENTRUM PLUS, Christernstraße 18a TREFF, Christernstr. 6, B. Sattelhof 2

09:30 – 11:00 
Offener Treff u. Sprechzeit K. Schüdde

09:00 – 09:45
Arthrosesport mit Diana Monroy

10:00 – 11:00
Gymnastik mit Diana Monroy

15:00 – 16:30
Literaturkreis am 1. Montag im Monat

09:30 – 11:00
Info-Café

10:00 – 11:00
Gedächtnistraining

13:45 – 15:15
ErlebnisTanz mit Karin Schüdde,
vorerst Christernstraße 6

10:00 – 12:00
Offener Treff und ehrenamtlich 
besetzter Telefondienst inkl. »Tablet,
Smartphone & Co.«

10:00 – 11:00
Walking-Gruppe II, Treffpunkt Bultstr. 7

15:00 – 17:00
Kaffee- und Klönrunde

17:30 – 19:30 
Demenzbotschafter*innentreffen 
am 3. Mittwoch im Monat

15:00 – 17:00 
wechselnde Angebote (Doppelkopf, 
Rummikub, Kultur- und Infoveranstal-
tungen etc.)

18:30 – 20:15
Kundalini-Yoga mit Uwe Salzmann

10:00 – 12:00
Offener Treff und Telefondienst

15:00 – 17:00
Türkisch-Bremischer Frauenchor

Leider gibt es die MontagSuppe 
bis auf Weiteres nicht mehr

10:30 – 11:30
Gedächtnistraining (Ort bitte erfragen)

13:45 – 15:15
ErlebnisTanz mit Karin Schüdde,
Christernstraße 6

14:30 – 18:00
Kartenkreis: Skat, Rommé, Doppelkopf 

16:30 – 18:00
Sprechzeit Karin Schüdde
Telefon 0157/39 32 34 59

09:30 – 12:30
Malkreis (Öl) mit Renate Garms

Tanzen im Sitzen mit Ingrid Strodthoff – 
Auf Nachfrage!

14:30 – 16:30
Gemeindenachmittag mit 
Pastor Gansz-Ehrhorn, 
Margarete Ruschke und 
Evi Ostermann

18:30 – 19:30
NA -Selbsthilfegruppe (Drogenprobl.)

09:30 – 11:00
Frühstück am 1. Donnerstag im Monat

10:00 – 11:30
Plattdeutschrunde am letzten 
Donnerstag im Monat 

14:30 – 18:00
Spielenachmittag 
mit Gisela Behrens und Gisela Schröder

19:30 – 21:00
Spieleabend mit Barbara Matzick 
einmal im Monat

18:00
Skatrunde
Ansprechpartner: Manfred Kentschke
Telefon 0421/45 52 98

14:00 - 15:00
ErlebnisTanz und Tanzen im Sitzen mit
Uschi Krüger wöchentlich im Wechsel
(Termine siehe Seite 28)

14:00 – 15:30
Sprechzeit Karin Schüdde
Telefon 0157/39 32 34 59

15:00 – 17:00
Seniorenkreis mit Pastor Sarod
einmal im Monat

09:30 – 11:00
Frühstück!
An jedem 2. Donnerstag im Monat
nicht im April

15:00 – 17:00
Café Guter Hirte
(ehrenamtlich geführt)

WOCHENPLAN FÜR JEDEN STANDORT
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DIE BRÜCKE – IHRE BEGEGNUNGSZENTREN FÜR ÄLTERE MENSCHEN IM BREMEN OSTEN

TREFF, Forbacher Straße 18ZENTRUM PLUS, Christernstraße 18a TREFF, Christernstr. 6, B. Sattelhof 2

AUSFLÜGE, FREIZEITEN, etc.

Sonntag, 05.05.2019 
11.30 Uhr (Abfahrt) 
»Die Herzogin von Chicago«
Operette in Bremerhaven 
Theaterfahrt, Kosten: 37,00 Euro                                                                                 

EINMALIGE VERANSTALTUNGEN

die brücke

Ähnlich wie auf diesen beiden Seiten sieht nun auch der aktuelle Flyer 
für jeden Monat aus. Er liegt in allen Häusern aus; nehmen Sie ihn immer
mit, denn darin stehen weitere Veranstaltungen, die zum Zeitpunkt des
Brückenbrief-Redaktionsschlusses noch nicht feststanden.

Vermissen Sie die Spalte für die Melanchthon-Gemeinde? Das liegt daran,
dass sie nicht in die Förderung für Begegnungszentren durch die 
senatorische Behörde fällt. Trotzdem fühlen wir uns zusammengehörig
und machen vieles gemeinsam!

Alle Gruppen sind offen für neue Mitglieder. Auch wenn die Gruppen
und Veranstaltungen nicht in »Ihrem« Haus stattfinden oder wenn Sie
»umzu« wohnen, sind Sie herzlich eingeladen!

Ihre Ansprechpartnerin: 
Karin Schüdde
Telefon 0421/45 11 16
begegnung.hemelingen@kirche-bremen.de

Gefördert durch:
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AKTUELLES

Wie im letzten Jahr wird Thomas Alex für mitreißende
Musik und gute Stimmung sorgen.
Kosten: 6,00 Euro oder ein selbstgebackener Kuchen

Donnerstag, 14.03.2019
15:00 Uhr
Amerika mit Musik – Diavortrag
mit Horst Wehrse
Christernstraße 6
Kosten: 4,00 Euro 
für Kaffee und Kuchen

Freitag, 15.03.2019
10:30 Uhr
Drei-Generationen-Singen
Pop und Gospel
Projektchor mit Sandra Rust 
Weitere Termine folgen

Donnerstag, 09.05.2019
15:00 Uhr
Quizshow mit Paul Betz
Fragen aus Bremen und der weiten Welt
Kosten: 4,00 Euro
für Kaffee und Kuchen

Mittwoch, 22.05.2019
15:00 Uhr
Konzert mit dem Arberger Chor
»Leichte Brise«
Geboten wird eine bunte Mischung:
Schlager, Maritimes und mehr!
Kosten: 4,00 Euro 
für Kaffee und Kuchen.

Frühlingsfest mit Tanz
für alle Standorte

Freitag, 01.03. u. Samstag, 02.03.2019
15:00 – 18:00 Uhr
Singnachmittage in Kooperation
mit dem Bürgerhaus
Pop/Folk-Songs/Oldies und 
Seemannslieder mit Ingrid Strajhar
Godehardstraße 4

Montag, 18.03. u. Freitag, 22.03.2019
15:00 – 18:00 Uhr
Aquarellschnupperkurs in 
Kooperation mit dem Bürgerhaus
mit Martin Koroscha
Atelier Godehardstraße 19

Donnerstag, 28.03.2019
15:00 Uhr
Quizshow mit Paul Betz
Kosten: 4,00 Euro für 
Kaffee u. Kuchen

12. – 15.04.2019
Puzzlemarathon in Kooperation 
mit dem Bürgerhaus
mit Eva-Maria Ehlers
Godehardstraße 4

Sonntag, 14.04.2019
11:00 Uhr
Interkulturelles Frühstück
Thema: Mustafa Kemal Atatürk

Donnerstag, 11.04.2019
15:00 Uhr
Altes Hemelinger 
Gemeindehaus, 
Christernstraße 6 
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Alle zwei Jahre findet der evangelische Kirchentag statt und bringt Menschen jeden 
Alters, unterschiedlicher Religionen und Herkunft zusammen, um ein Fest des Glaubens
zu feiern und über die Fragen der Zeit nachzudenken und zu diskutieren. Es gibt einen
großen Markt der Möglichkeiten, Konzerte, kulturelle Angebote und vieles mehr zu 
den unterschiedlichsten Themen. Prominente Politiker, Wissenschaftler oder auch 
Unternehmer stellen sich in Diskussionen den Themen unserer Zeit und natürlich den 
Besucherinnen und Besuchern des Kirchentages.

In diesem Jahr findet er vom 19.06. bis 23.06.2019 unter der Losung »Was für ein 
Vertrauen« in Dortmund statt. Eine Stadt, die man gut in wenigen Stunden erreichen
kann und dann noch genügend Zeit für den Besuch des Kirchentages hat. Wir bieten 
an, gemeinsam mit dem Zug von Bremen nach Dortmund und wieder zurück fahren 
werden. Dort werden wir gemeinsam oder auf eigene Faust einen erlebnisreichen 
Tag verbringen. 

GEMEINSAME VERANSTALTUNGEN DER BRÜCKENGEMEINDEN

Im Alter zuhause

37. Deutschen Evangelischer Kirchentag in Dortmund
Tagesfahrt am 20.06.2019

Termin
Donnerstag, 20.06.2019
07:30 – 19:30 Uhr 

Kosten
Eintrittskarte: 35,– Euro 
(Teilnehmende ab 65 Jahren erhalten 
eine ermäßigte Karte für 19,– Euro)
Zugticket: für Hin- und Rückfahrt 
inkl. Sitzplatzreservierung 
ca. 40,– Euro p.P.

Informationen erhalten Sie 
gerne bei Bettina Schürg
Telefon: 0421 34 61558
bettina.schuerg@kirche-bremen.de
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BAHNHOFSMISSION GEMEINSAME VERANSTALTUNGEN
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10.05.2019
Weser-Stadion

… wo die Weser einen großen Bogen macht. Wir bekommen eine
Führung durchs Werder Museum (Wuseum) und das Stadion.

Termin: 10.05.2019, 16:00 Uhr
Kosten: 7,– Euro (Kinder 4,– Euro)
zahlbar in Bar vor Ort
Treffpunkt: Wuseum, Franz-Bömert-Straße 1

Begleitet werden beide Ausflüge wieder von 
Sase Schäfer, Telefon 01520/596 05 38
Anmeldungen über das Gemeinde-Servicebüro 
der Brückengemeinden: 0421-62 03 44-0

Kultur on Tour –
Bremen gemeinsam entdecken
Die Termine für April und Mai

05.04.2019
Tierheim an der Hemmstraße
Wir werden von einer Tierpflegerin eine Führung bekommen.  
Sie erläutert uns, wie das Tierheim aufgebaut ist, wie es arbeitet
und welche Tiere untergebracht sind.

Termin: 05.04.2019, 15:00 – 16:30 Uhr
Eintritt frei, Spende erbeten
Die Teilnehmendenzahl ist auf 20 begrenzt
Treffpunkt: vor dem Tor des Tierheims, Hemmstraße 491
Für Fahrgemeinschaften bitte bei Sasa Schäfer melden,
Telefon: 01520/596 05 38

Was ist das denn?
Das ist zunächst mal keine feste Gruppe; wir sind offen für Menschen, die Interesse 
an Kirche haben. Hier ist Gelegenheit über »Gott und die Welt« zu sprechen. Geleitet
werden die Abende von Laien, die Erfahrungen mit Gottesdiensten gesammelt haben.

Was wird da besprochen?
Folgende Themen sind möglich: Bibel(n) in verschiedenen Übersetzungen, unterschied -
liche Gottesdienste, Liturgie (was ist das?), das Kirchenjahr (warum die Sonntage so 
komische Namen haben) Predigten (worum es geht), usw.

Wer kann mitmachen?
Jede/jeder mit Interesse an Glaubensdingen, an Bibeltexten oder Gottesdiensten. 
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Jede/jeder darf hier Fragen stellen – es gibt
keine dummen Fragen!

Wann und wo findet das statt?
Dienstagbends, 19:30 bis 21:00 Uhr im Gemeindehaus Christernstraße 18a. 
Die Termine stehen auf Seite 28 in diesem im Brückenbrief. Die nächsten Treffen sind 
am 05., 12., 19. und 26.03.2019.

Wenn Sie noch Fragen haben:
Ansprechpartner: Ursula & Hans Martin Hertzberg 
Telefon: 0421/45 13 80

Kurz vorgestellt:
Bibel im Gespräch 
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Seit 2003 ist Reiner Paul in der Sebaldsbrücker Evangelischen
Kirchengemeinde tätig und dann wegen des anstehenden 
Neubaus des Gemeindehauses der Versöhnungsgemeinde 
ins Alte Gemeindehaus Hemelingen, Christernstraße 6, 
umgezogen. Dort steht er donnerstags in der Zeit von 
13:00 bis 21:00 Uhr als Gitarrenlehrer und Musikleiter zur 
Verfügung.

Zwischen 13:00 und 19:30 Uhr gibt er schwerpunktmäßig 
Gruppen- und Einzelunterricht für Gitarre, aber auch für Bass
und Ukulele, und von 19:30 bis 21:00 Uhr leitet er ein kleines,
popmusikalisches Gesangs- und Instrumentalorchester 
(Gitarren, Bass, Banjo, Cajon, Mundharmonika und Ukulele).
Weitere Instrumente und Sänger sind herzlich willkommen. 
Der Altersdurchschnitt des Orchesters liegt zwischen 50 und 75
Jahren. Das Repertoire reicht von Frank Sinatra, Elvis Presley
über Johnny Cash bis Eric Clapton oder auch Sting, aber auch
deutsche Schlager gehören mit zum Programm (Freddy Quinn,
Udo Jürgens usw.). Ob Folk, Rock, Pop und Blues, von Green -
sleeves bis Green Day, für jeden Geschmack ist etwas dabei,
ganz gleich, ob Sie eine Western-, Konzert-, oder E-Gitarre
spielen möchten – eben alles, was Spaß macht.

Neuanmeldungen 
sowie weitere Infos:
Reiner Paul
Telefon 0421/872 85 24

Gitarrenunterricht
mit Reiner Paul
Im Alten Hemelinger Gemeindehaus
Christernstraße 6

GEMEINSAME VERANSTALTUNGEN DER BRÜCKENGEMEINDEN

Zum Sebaldsbrücker Bahnhof (Bahnhofsgebäude) 
28309 Bremen · Fax 0421 / 41 70 900

Rechtsanwalt + Notar 
Reinhard Baucke

Mediator · Erbrecht · Grundstücksrecht
0421 / 45 00 21

E-Mail: notar.baucke@nord-com.net

Rechtsanwalt 
Volker Bischoff

Familienrecht · Verkehrsrecht (privat) 
Mietrecht · Forderungseinzug

0421 / 45 45 22
E-Mail: ra.bischoff@nord-com.net

Rechtsanwalt + Fachanwalt für Arbeitsrecht
Egon Lutomsky

Arbeitsrecht · Verkehrsrecht (gewerblich) 
Handelsvertreterrecht · Werkvertragsrecht

0421 / 45 00 00
E-Mail: lutomsky@ra-lutomsky.de

Anwaltsbüro + Notar
Seit 1998 im Sebaldsbrücker Bahnhof 



10.03.2019
Invokavit

17.03.2019
Reminiszere

24.03.2019
Okuli

30.03.2019

31.03.2019
Lätare

07.04.2019
Judika

14.04.2019
Palmsonntag

18.04.2019
Gründonnerstag

19.04.2019
Karfreitag

21.04.2019
Ostersonntag

22.04.2019
Ostermontag

28.04.2019
Quasimodogeniti

05.05.2019
Miserikordias Domini

12.05.2019
Jubilate

19.05.2019
Kantate

26.05.2019
Rogate

30.05.2019
Himmelfahrt

02.06.2019
Exaudi

09.06.2019
Pfingstsonntag

10.06.2019
Pfingstmontag

16.06.2019
Trinitatis
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Alle Gottesdienste
der Brückengemeinden im Überblick

GUTER HIRTE HEMELINGEN
10:00 Gem.- Pastorin Maike Harbrecht
14:00 haus Winterspielplatz

10:00 Gem.- Prädikantin Ursula Hertzberg
haus

10:00 Gem.- Pastorin Maike Harbrecht
haus

14:00 Kirche Pastor Stefan Sarod, Verabschiedung 
von Diakon Ralf Pahling

Herzliche Einladung
in die Nachbargemeinden

10:00 Gem.- Prädikant Hans Martin Hertzberg
haus

10:00 Kirche Pastor Stefan Sarod

18:00 Herzliche Einladung
in die Versöhnungsgemeinde

10:00 Kirche Pastorin Maike Harbrecht
mit Abendmahl

06:00 Kirche Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn

10:00 Herzliche Einladung
in die Gemeinde des Guten Hirten

10:00 Kirche Pastorin Maike Harbrecht
mit Taufe

10:00 Kirche Prädikantin Ursula Hertzberg

10:00 Kirche Pastor Stefan Sarod
Konfirmation

10:00 Kirche Pastor Stefan Sarod

10:00 Kirche Pastorin Maike Harbrecht
mit Abendmahl

10:00 Kirche Prädikant Klaus Behrens-Talla

11:00 Herzliche Einladung
in die Gemeinde des Guten Hirten

10:00 Kirche Pastorin Maike Harbrecht

10:00 Kirche Pastor Stefan Sarod

11:00 Herzliche Einladung
in die Melanchthongemeinde

10:00 Kirche Pastorin Maike Harbrecht

10:00 Gem.- Lektorin Barbara Matzick
saal

Herzliche Einladung
in die Nachbargemeinden

10:00 Gem.- Pastor Ingo Vespermann
saal

Herzliche Einladung
in die Nachbargemeinden

Herzliche Einladung
in die Nachbargemeinden

10:00 Gem.- Pastor Stefan Sarod
saal

Herzliche Einladung
in die Nachbargemeinden

18:00 Herzliche Einladung
in die Melanchthongemeinde

15:00 Kirche Pastor Stefan Sarod
mit Abendmahl

Herzliche Einladung
in die Nachbargemeinden

10:00 Kirche Pastor Stefan Sarod
Osterfrühstück

Herzliche Einladung
in die Nachbargemeinden

Herzliche Einladung
in die Nachbargemeinden

10:00 Kirche Pastorin Maike Harbrecht

Herzliche Einladung
in die Nachbargemeinden

10:00 Kirche Pastor Stefan Sarod, 
Diakonin Sase Schäfer, Konfirmation

Herzliche Einladung
in die Nachbargemeinden

11:00 Kirche Team

10:00 Kirche Prädikant Klaus Behrens-Talla

10:00 Herzliche Einladung
in die Hemelinger Gemeinde

11:00 Herzliche Einladung
in die Melanchthongemeinde

10:00 Kirche Lektorin Barbara Matzick
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MELANCHTHON VERSÖHNUNG
10.03.2019

Invokavit

17.03.2019
Reminiszere

24.03.2019
Okuli

30.03.2019

31.03.2019
Lätare

07.04.2019
Judika

14.04.2019
Palmsonntag

18.04.2019
Gründonnerstag

19.04.2019
Karfreitag

21.04.2019
Ostersonntag

22.04.2019
Ostermontag

28.04.2019
Quasimodogeniti

05.05.2019
Miserikordias Domini

12.05.2019
Jubilate

19.05.2019
Kantate

26.05.2019
Rogate

30.05.2019
Himmelfahrt

02.06.2019
Exaudi

09.06.2019
Pfingstsonntag

10.06.2019
Pfingstmontag

16.06.2019
Trinitatis

10:00 Kirche Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
mit Abendmahl

10:00 Kirche Prädikantin Margarete Ruschke

Herzliche Einladung
in die Nachbargemeinden

Herzliche Einladung
in die Nachbargemeinden

10:00 Kirche Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
mit Taufe

Herzliche Einladung
in die Nachbargemeinden

10:00 Kirche Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
Gesprächsgottesdienst

18:00 Kirche Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn, Team
Agapemahl mit Abendmahl

10:00 Kirche Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn

Herzliche Einladung
in die Nachbargemeinden

10:00 Herzliche Einladung
in die Melanchthongemeinde

10:00 Kirche Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
Gottesdienst fu ̈r Klein und Groß

10:00 Kirche Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
Kurz-Gd., anschl.Gemeindekonvent

Herzliche Einladung
in die Nachbargemeinden

10:00 Kirche Prädikant Holger Bischoff

10:00 Kirche Herzliche Einladung
in die Melanchthongemeinde

10:00 Kirche Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
mit Abendmahl

11:00 Herzliche Einladung
in die Gemeinde des Guten Hirten

Herzliche Einladung
in die Nachbargemeinden

10:00 Kirche Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
mit Taufe und Abendmahl

11:00 Herzliche Einladung
in die Melanchthongemeinde

10:00 Kirche Prädikant Klaus Behrens-Talla

10:00 Gem.- Vikar Christian Naegeler
haus

10:00 Gem.- Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
haus

10:00 Gem.- Vikar Christian Naegeler
haus

Herzliche Einladung
in die Nachbargemeinden

10:00 Gem.- Team
haus

10:00 Gem.- Pastor Dr. Bernd Kuschnerus
haus mit Abendmahl

10:00 Kirche Lektor Manfred Hoffmann

19:00 Kirche Pastorin Inge Kuschnerus, Team
Tischabendmahl mit Abendmahl

10:00 Kirche Vikar Christian Naegeler
mit Abendmahl

06:00 Kirche Vikar Christian Naegeler
Osterfrühstück

10:00 Kirche Pastor Dr. Bernd Kuschnerus

10:00 Kirche Pastorin Inge Kuschnerus

10:00 Kirche Vikar Christian Naegeler

10:00 Kirche Pastor Dr. Bernd Kuschnerus
mit Abendmahl

10:00 Kirche Lektor Manfred Hoffmann

10:00 Kirche Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn

10:00 Kirche Pastor Dr. Bernd Kuschnerus,
Diakonin Sase Schäfer, Konfirmation

11:00 Herzliche Einladung
in die Gemeinde des Guten Hirten

10:00 Kirche Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
mit Abendmahl

10:00 Kirche Pastorin Inge Kuschnerus

11:00 Haus Team
im Park

10:00 Kirche Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn



Gemeinde des Guten Hirten
Forbacher Straße 16/18
28309 Bremen

www.kirche-bremen.de/guter-hirte

Gemeinde-Servicebüro
Christernstraße 6
28309 Bremen
Telefon 0421/62 03 44-0
Telefax 0421/62 03 44-25

brueckenbuero@kirche-bremen.de

Sekretärinnen: Annette Lisiack, 
Kerstin Sausmikat-Becker

Pastor Stefan Sarod 
Telefon 0421/79 01 28 70
pastor.sarod@kirche-bremen.de

Pastorensprechstunde
Dienstags 15:00 – 17:00 Uhr
(und nach Vereinbarung) 

Bankverbindungen
Sparkasse Bremen
IBAN DE44 2905 0101 0001 1524 79

Ev. Kreditgenossenschaft 
Hannover
IBAN DE47 5206 0410 0000 6160 79
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Gemeinde des 
Guten Hirten

Alle regelmäßigen
Angebote der 

Brückengemeinden
finden Sie ab
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Fast jeder macht einen Frühjahrsputz. Auch wir arbeiten daran, dass die
Gemeinderäumlichkeiten eine angenehme Atmosphäre ausstrahlen.

Im Gemeindecafé ist das schon gut gelungen. Dieser Raum wird vielseitig 
genutzt, weil er barrierefrei zu erreichen ist, hell und freundlich gestaltet
wurde und bei schönem Wetter auch einen Austritt in den Innenhof ermög-
licht. Durch zahlreiche Spenden und viel Eigeninitiative konnten wir den
Schaden, der uns durch den Diebstahl der Kaffeemaschine entstanden ist,
ersetzen und ein neues, etwas kleineres Gerät anschaffen. Vielen Dank!

Ein zentraler Raum im Erdgeschoß, der sich häufiger Nutzung erfreut und
optisch schon sehr in die Jahre gekommen ist, benötigt dringend eine
Grundsanierung. Manche meinen sogar, dass es ein Aushängeschild eines
Hauses sein sollte: die Toilette! Eine Spenderin war so entgegenkommend
und hat schon 500,– Euro in den Renovierungstopf getan, um Bodenfliesen,
Kacheln und neue Farbe zu kaufen und danach anzubringen. Nach den
boombedingten Preiserhöhungen im Baubereich geht Ihr Kirchenvorstand
davon aus, dass selbst bei Zuhilfenahme ehrenamtlichen Engagementes
noch ca. 1000,– Euro nötig sein werden, um die Arbeiten zu erledigen.

Wer von Ihnen etwas spenden möchte, kann dem Guten Hirten einen Betrag
überweisen: Sparkasse Bremen, IBAN DE44 2905 0101 0001 1524 79

Herzlichen Dank!
Stefan Sarod, Pastor

Der Gute Hirte 
verschönert sich für Sie!

Spenden 
Sie jetzt für 

Ihren Hirten!
Jeder Betrag macht unsere 

Gemeinde schöner!

Jetzt 
vormerken: 

KOOP-Ausflug am 17.08.2019
Infos: Barbara Matzick, 
Telefon 0421/45 47 50
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Spargelessen
In guter Tradition geht die Gemeinde zum Spargel 
Essen. Wir spazieren am 17. Mai 2019 um 18:00 Uhr am 
Gemeindehaus des Guten Hirten los oder treffen uns 
um 18:30 Uhr am Gasthaus Cafe 31 an der Osterholzer
Heerstraße 31. Sie entscheiden bei der Anmeldung, was
Sie wählen. Es gibt Spargel mit Schnitzel oder Spargel 
mit Schinken oder Lachs. Die Preise können wir noch 
nicht nennen, da die Spargelernte noch aussteht. 

Gemeinsames Spargelessen am 17.05.2019
Infos, Mitfahrgelegenheiten und Anmeldung: 
Ronald Hegerding
Telefon 0421/45 29 01 oder 0151/15 53 90 35

Anmeldeschluss: 10.05.2019

Frühlingssingenmit Ehepaar Rögner
Draußen wird es wärmer und der Frühling naht. Diese 
Jahreszeit nehmen Rögners dann besonders in den Blick,
wobei das Motto »Alles kann, Nichts muss!« gilt. Von 
Volksliedern über Schlager, von Kirchen liedern bis zu 
Liedern aus der Gegenwart wird in lustiger Runde gesun-
gen. Viel Spaß!

Donnerstag, 21.03 um 19:30 Uhr
Gemeindehaus

Weitere Angebote für Kinder 
mit Sase Schäfer

Kindergottesdienste (Kukis) für Kinder 
ab fünf Jahren ohne Elternbegleitung 
Termine: 31.03., 28.04., 23.06.  
jeweils 09:00–11:30 Uhr

Kreativ Projekte
Termine: 09.03. (Frühling & Ostern)
04.05. (Muttertag & Co.)
von 10:00- 12:00 Uhr

Infos: Sase Schäfer
Telefon 0152/05 96 05 38

Spieleabend mit Barbara Matzick
Wenn Sie Spaß an Gesellschaftsspielen haben, dann 
sind Sie herzlich eingeladen, unsere Runde zu vergrößern. 
Ob »Mensch ärger Dich nicht«, »Skat«, »Schach« oder
etwas anderes gespielt wird, entscheiden Sie dann vor Ort
mit den anderen Mitspielern in fröhlicher Runde.

Termine: 15.04., 20.05., 17.06., je ab 19:30 Uhr
Infos: Barbara Matzick, Telefon 0421/45 47 50

Badsanierung
Heizungsbau / Wartung
Photovoltaik / Solarheizung
Checks und Instandhaltung
bestehender Anlagen
Wir können das.

Mit uns 
läuft alles gut. 
Versprochen!

Michael Milautzki
SANITÄR / SOLAR / HEIZUNG

KOSTENLOSE 

BERATUNG:

0421 /40 43 87

Osterholzer Landstraße 48g
28327 Bremen
michael.milautzki@t-online.de

Konfirmation am 19.05.2019, 10:00 Uhr
Der Konfirmandenunterricht findet schon
seit mehreren Jahren nicht mehr im 
Guten Hirten statt. Mit Projekten wie dem
Bibelcluedo oder der Konfi-Kirchen-Ralley
sind wir aber vor Ort.

Jugendliche aus unserem Bezirk besuchen
die Konfus-Zeit entweder am Standort 
der Hemelinger oder der Melanchthon-
Gemeinde. Nun haben sich zehn von ihnen
dazu entschlossen, ihren Konfirmation 
vor Ort zu feiern.



Ev. Gemeinde Hemelingen
Christernstraße 18a
28309 Bremen

www.kirche-hemelingen.de 

Gemeinde-Servicebüro
Christernstraße 6
28309 Bremen
Telefon 0421/62 03 44-0
Telefax 0421/62 03 44-25

brueckenbuero@kirche-bremen.de

Sekretärinnen: Annette Lisiack, 
Kerstin Sausmikat-Becker

Pastorin Maike Harbrecht 
Telefon 0421/257 63 25 
harbrecht@kirche-bremen.de

Pastor Stefan Sarod 
Telefon 0421/79 01 28 70
pastor.sarod@kirche-bremen.de

Pastorensprechstunde
nach Vereinbarung

Bankverbindungen 
Sparkasse Bremen
IBAN DE30 2905 0101 0008 0019 01

Ev. Kreditgenossenschaft 
Kassel
IBAN DE44 5206 0410 0006 6013 24
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HEMELINGEN

Gemeinde 
Hemelingen
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Alle regelmäßigen
Angebote der 

Brückengemeinden
finden Sie ab
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Eine Gesellschaft muss sich daran messen lassen, wie sie mit ihren 
Kindern und alten Menschen umgeht. So oder so ähnlich haben 
es Philosophen, Politiker und Pädagogen oft formuliert. Was davon 
tatsächlich umgesetzt worden ist, steht auf einem anderen Blatt.

Zumindest im Bereich der Kindertagesstätten gibt es nach wie vor einen
Bedarf nach freien Plätzen. In unserer KiTa müssen wir Eltern von 
35 Kindern eine Absage schicken – mit den Zahlen der anderen Anbieter
zusammen, bleiben dann 96 Kinder in Hemelingen unversorgt.

Bei den Krippenkindern sieht es ähnlich dramatisch aus. Insgesamt 
bleiben die Türen für 31 Kinder verschlossen, allein für die Einrichtung in
der Bultstraße betrifft das 14 Kinder.

Die Situation ist ernst und wir sehen keine schnelle und befriedigende 
Lösung, obwohl die Behörde seit Jahren Planungen  über neu zu 
errichtende Kitas präsentiert. Das Bauen neuer Häuser oder die Erweite-
rung bestehender ist eine Maßnahme. Doch woher sollen qualifizierte
und motivierte MitarbeiterInnen kommen, die inhaltlich sinnvolle 
Angebote machen?

Jetzt rächt es sich, dass das Berufsbild ErzieherIn über Jahrzehnte ver -
nachlässigt wurde. Heute brauchen wir eine reformierte Ausbildung, die
aufgewertet wird und sich eher an skandinavischen Standards orientiert,
als das eilige Heranziehen von Geringqualifizierten. Wir brauchen 
gut ausgebildete und vernünftig bezahlte MitarbeiterInnen! Das sollten
uns unsere Kinder Wert sein.

Kiek van der Laan-Fischer 
Leitung der Kita der Ev.-luth. Gemeinde Hemelingen

Wo bleiben unsere Kinder?
96 Kinder ohne KiTa-Platz in Hemlingen
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Einladung zur Verabschiedung 
unseres Diakons Ralf Pahling
Nach 16 ereignisreichen Jahren in der Hemelinger Gemeinde und 
den Brückengemeinden insgesamt, heißt es Abschied zu nehmen von
Ralf Pahling. 

Zum 01. April 2019 wird unser Diakon in den Kreisjugenddienst im 
Kirchenkreis Delmenhorst/Oldenburg-Land in der Oldenburgischen 
Landeskirche wechseln.

In seiner Zeit bei uns war er vielen jüngeren Gemeindemit gliedern 
ein verlässlicher und einfühlsamer Begleiter und Seelsorger. Er hatte 
seinen Arbeitsschwerpunkt in der Konfirmanden- und Jugendarbeit. 
Dort war maßgeblich an der Entwicklung der »team- und projekt -
orientierten Konfirmandenzeit« beteiligt. Highlights waren u.a. die
»Konfi-Fahrten« nach Langeoog, die Granzow-Freizeit, Kirchentags -
reisen, die Zusammenarbeit mit KiTa und Krippe und sein Team-
Coaching. Ralf hat unser Gemeindeleben und die Kooperation in den 
Brückengemeinden sehr bereichert, wofür wir uns in aller Herzlich -
keit in einem Gottesdienst mit anschließendem Empfang bedanken 
möchten.

Klaus Brinkmann, 
stellv. Kirchenvorstandsvorsitzender
Stefan Sarod, 
Pastor

Das Foto zeigt den Konfirmandenjahr-
gang von 2015 in den Herbstferien 
auf Langeoog. Diese Reise zusammen 
mit Diakon Ralf Pahling, Pastor Stefan
Sarod und Teamern ist zentraler 
Bestandteil der Konfirmandenarbeit 
in Hemelingen.

HEMELINGEN

Gottesdienst mit Verabschiedung 
von Ralf Pahling
Samstag, 30.03.2019, 14:00 Uhr 
anschließend Empfang und 
Kaffee & Kuchen im Gemeindehaus

Bitte melden Sie sich bis zum
15.03.2019 im Gemeinde-Servicebüro
der Brückengemeinden an:
Telefon 0421/62 03 44-0
Telefax 0421/62 03 44-25
brueckenbuero@kirche-bremen.de
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MELANCHTHON

Melanchthon-
Gemeinde

Ev. Melanchthon-Gemeinde 
in Bremen-Osterholz
Osterholzer Heerstraße 124
28325 Bremen

www.kirche-bremen.de

Gemeinde-Servicebüro
Christernstraße 6
28309 Bremen
Telefon 0421/62 03 44-0
Telefax 0421/62 03 44-25

brueckenbuero@kirche-bremen.de

Sekretärinnen: Annette Lisiack, 
Kerstin Sausmikat-Becker

Pastorin Inge Kuschnerus
Telefon 0421/409 44 32
pastorin.kuschnerus
@kirche-bremen.de

Pastor Dr. Bernd Kuschnerus
Telefon 0421/409 44 32
pastor.kuschnerus
@kirche-bremen.de

Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
Telefon 0421/45 60 82
pastor.gansz-ehrhorn
@kirche-bremen.de

Pastorensprechstunde
nach Vereinbarung

Bankverbindung
Sparkasse Bremen
IBAN DE94 2905 0101 0008 0108 37
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Alle regelmäßigen
Angebote der 

Brückengemeinden
finden Sie ab
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Seit April 2018 ist Sheriff Sanni aus Ghana im Rahmen des Süd-Nord-Freiwilligen -
programms der Norddeutschen Mission in der Melanchthon-Gemeinde tätig.

Hauptarbeitsfeld ist der Kindergarten gewesen; aber auch in der Küster arbeit – in
Zusammenarbeit mit Küster Michael Bornus – war Sheriff aktiv. Nun neigt sich die Zeit
dem Ende zu – am 26. März wird Sheriff den Rückflug nach Accra/Ghana antreten.
Vorher aber laden seine Mitfreiwilligen aus Togo und Ghana, die Norddeutsche Mission
und die Melanchthon-Gemeinde ein zu einem Afrika-Tag am Sonntag, 17. März. In den
Räumen des Melanchthon-Gemeindehauses gibt es so noch einmal ausgiebig Gelegen-
heit, sich zu begegnen und miteinander zu feiern, einige neue kulturelle Ein blicke zu 
gewinnen und Sheriff und die weiteren jungen Freiwilligen (offiziell) zu verabschieden.
Der Afrika-Tag beginnt mit einem lebendigen und bunten Gottesdienst um 10:00 Uhr 
im Gemeindesaal. Beim gemeinsamen Mittagessen (12:00 Uhr) laden die Freiwilligen ein
zu leckeren togoischen und ghanaischen Gerichten. Um 13:30 Uhr startet dann ein 
Programm mit einer Präsentation der Freiwilligen über ihre Heimatländer, mit einem
Quiz, mit Kaffeetrinken, Gesprächen und Begegnungen. Um 16:00 Uhr ist dann Schluss.
Feier doch mit, machen Sie mit – es wäre schade, diesen Tag zu verpassen!

Afrika-Tag in der Melanchthon-Gemeinde
mit den Süd-Nord-Freiwilligen
Sonntag, 17.03.2019, 10:00 – 16:00 Uhr
Gemeindehaus, Osterholzer Heerstraße 124

Weitere Infos: Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
Telefon 0421/45 60 82
pastor.gansz-ehrhorn@kirche-bremen.de

Afrika-Tag in der 
Melanchthon-Gemeinde
Freiwilliger Sheriff Sanni
verabschiedet sich

Dankeschön für Spenden und Kollekten
In schönen und gut besuchten Weihnachtsgottes-
diensten konnten wir fast 1.200,– Euro für Brot für 
die Welt einsammeln und überweisen. Herzlichen
Dank für diese Kollekten. Auch in diesem Jahr lud
der Siedlerverein wieder ein zum Weihnachtslieder -
blasen am Großen Kuhkamp mit Glühweinaus-
schank. 210,– Euro kamen als Erlös zusammen und
wurden der Melanchthon-Gemeinde gespendet. 
Die Neuapostolische Gemeinde in Sebaldsbrück hat
anlässlich einer Weihnachtsfeier in unserem 
Gemeindesaal Spenden gesammelt. Sie sind be-
stimmt für die Bestuhlung des gerade entstehenden
Gemeindezentrums der Versöhnungsgemeinde. 
All diese Spenden sind Zeichen der Verbundenheit
und Nächstenliebe. Wir freuen uns sehr darüber 
und sagen Danke!
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Andachten im 
Stiftungsdorf Osterholz
Pflegeheim, Ellener Dorfstraße 3

Dienstag, 12.03.2019, 16:00 Uhr 
Pastorale Mitarbeiterin Elisabeth Hunold-Lagies /
Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn

Dienstag, 16.04.2019, 16:00 Uhr
Pastorale Mitarbeiterin Elisabeth Hunold-Lagies

Dienstag, 21.05.2019, 16:00 Uhr
Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn

Dienstag, 18.06.2019, 16:00 Uhr
Pastorale Mitarbeiterin Elisabeth Hunold-Lagies /
Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn

Eltern-Kind-Gottesdienste 
in der Melanchthon-Gemeinde
Ein Angebot für Kinder im Kindergarten- 
und Grundschulalter. Wir treffen uns einmal
im Monat am Samstag um 16:00 Uhr.

Termine:
23.03., 27.04. und 25.05.2019
Infos bei Pastorin Inge Kuschnerus
Telefon 0421/409 44 32 

Gemeindefest – 
um 14:00 Uhr an der Arche!
Die Melanchthon-Gemeinde und ihr Kindergarten feiern wieder ein Frühsommerfest!
Am Samstag, 11. Mai um 14:00 Uhr geht’s los – zuerst mit einer kurzen Andacht in 
der Kirche! 

Da das Fest unter der Überschrift »Tiere« steht, treffen wir uns sozusagen an der Arche
Noah. Nach einer Tanzdarbietung von Tanzlehrerin Uschi und ihren Mitstreiterinnen 
werden viele Mitmach aktionen angeboten. Kuchen und Getränke werden am Büfett 
angeboten. Und zum Ausklang gibt es natürlich die unverzichtbare Bratwurst. Komm
doch mit an Bord der Arche – das Boot kann gar nicht voll genug werden! Für unser 
Kuchenbüfett bitten wir um Kuchenspenden – vielen Dank im Voraus!

Gemeindefest »Tiere«
Samstag, 11.05.2019, 14:00  – 17:00 Uhr 
Gemeindezentrum Osterholzer Heerstraße 124

Der Kindergarten der Melanchthon-
Gemeinde wie auch die Gemeinde selbst
bitten Freiwillige um ihre Mitarbeit und
ihre Zeit. 

In den Außenanlagen an der Osterholzer
Heerstraße soll im Rahmen eines 
Aktionstages am Samstag, 27. April 2019
(10:00 – 13:00 Uhr) gewerkelt und der 
Frühjahrsputz erledigt werden. Folgende
Arbeiten stehen beispielsweise an: Kinder-
bänke schmirgeln und streichen, Garten -
arbeit, Rasen säen, alte Gehwegplatten
hochnehmen und neue verlegen … Nach
dem gemeinsamen Wirken wird es mittags
eine stärkende Suppe geben.Um besser 
planen zu können, bitten wir um Anmel-
dung bis zum 05. April (siehe unten!).

Garten-Aktionstag
Samstag, 27.04.2019, 10:00 – 13:00 Uhr 
Gemeindezentrum Osterholzer Heerstraße 124

Bitte Anmeldung bis 05.04.2019:
Kindergartenbüro, Telefon 0421/420 28 03
Gemeinde-Servicebüro, Telefon 0421/62 03 44-0

Gartentag  – 
wer macht mit?

Gesangbücher in Großschrift –
ein besonderes Geschenk
Zum 50-jährigen Jubiläum unserer Kirche durfte die Melanchthon-Gemeinde eine
Überraschung der drei anderen Brückengemeinden entgegennehmen. 

Dieses Geschenk hat mich sehr erfreut. Unsere Gemeinde besitzt jetzt acht Gesangbücher
in großer schwarzer Schrift. Für stark sehbehinderte Menschen – wie auch ich es bin –
eine große Erleichterung bei der aktiven Teilnahme am Gottesdienst! Bei der Benutzung
konnte ich feststellen, dass es mir nun leichter fällt, die Strophen mitzusingen. Fällt es
Ihnen auch schwer, in normalen Liederbüchern zu lesen? Dann probieren Sie doch beim
nächsten Gottesdienstbesuch ein solches Exemplar aus. Sprechen  Sie einfach den Küster-
und Lektorendienst an. Viel Spaß beim Mitsingen wünscht Annette Schütz



Ev. Versöhnungsgemeinde 
Bremen-Sebaldsbrück
Gemeindehaus
derzeit: Christernstraße 6

Versöhnungskirche
Beim Sattelhof 2 

www.versoehnungsgemeinde-
bremen.de

Gemeinde-Servicebüro
Christernstraße 6 
28309 Bremen
Telefon 0421/62 03 44-0
Telefax 0421/62 03 44-25

brueckenbuero@kirche-bremen.de

Sekretärinnen: Annette Lisiack, 
Kerstin Sausmikat-Becker

Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
Telefon 0421/45 60 82
pastor.gansz-ehrhorn
@kirche-bremen.de

Pastorensprechstunde
nach Vereinbarung

Bankverbindung
Sparkasse Bremen
IBAN DE49 2905 0101 0080 9458 50
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VERSÖHNUNG

Versöhnungs-
gemeinde

Alle regelmäßigen
Angebote der 

Brückengemeinden
finden Sie ab
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aNun fällt der Hammer –

Abriss und Neubau der Brücke beginnt!
Seit dem Oktober 2018 ist das Gemeindeleben im Sebaldsbrücker 
Gemeindehaus »Die Brücke« endgültig »ausgezogen« und ins 
alte Hemelinger Gemeindehaus und in die Versöhnungskirche ver -
lagert worden. 

Bis zum Jahresanfang 2019 wurde seitens der Versöhnungsgemeinde 
dann das noch benötigte Inventar herausgeholt oder zur Weiterverwen-
dung in andere Hände gegeben. Nun laufen die eigentlichen Abriss -
arbeiten auf vollen Touren. Die Einrichtung der Baustellenzufahrt und 
die Aufstellung eines Bauzaunes Mitte Januar waren die ersten sichtbaren
Anzeichen. In den folgenden Wochen wurde das Gebäude im Inneren 
umweltverträglich entrümpelt und entkernt. Im März werden dann 
vermutlich die Außenmauern fallen. Ich merke, dass mich dies derzeit 
gefühlsmäßig doch mehr als erwartet beschäftigt – auch wenn ich nach
wie vor überzeugt bin, dass die Entscheidung zum Neubau die richtige 
ist! Wenn es dann an den Neubau geht, wird die Vorfreude steigen – 
da bin ich sicher. In der Osterzeit – wie bezeichnend! – wird der Rohbau
erstellt und die neue Gestalt der »Brücke« sichtbar werden. Im Laufe 
des Mais wird die Rohbauphase laut Bauleitung abgeschlossen sein, so
dass wir hoffen, im Juni das Richtfest feiern zu können.

Die Fertigstellung ist dann im ersten Quartal 2020 geplant. So könnten 
wir in der Versöhnungsgemeinde und in den Brückengemeinden 
Ostern 2020 ein Auferstehungsfest im doppelten Sinne feiern! Wenn das
keine österlichen Aussichten sind!

Tilman Gansz-Ehrhorn
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Das Stuhl-Projekt ist 
ein großer Erfolg. Es fehlen 
nur noch 40 Stühle bis 
zum Ziel. Helfen Sie mit!

VERSÖHNUNG

Herzlichen Dank – 
80 von 120 Stühlen sind 
schon finanziert
Unterstützen Sie uns weiter!
Im September 2018 baten wir unsere Gemeindemit -
glieder, uns bei der Finanzierung neuer Stühle für das
entstehende neue Gemeindehaus »Die Brücke« zu 
unterstützen und zu spenden. 

Es ist eine große Freude für die Initiatoren im Kirchen -
vorstand, dass viele Gemeindemitglieder sich angespro-
chen fühlten und mit kleinen bis großen Beträgen 
sich engagiert haben. Beim »Inventar-Flohmarkt« in der
Brücke und durch die halbe Kollekte meines Jubiläums -
gottesdienstes am 13. Januar beispielsweise kamen 
weitere Gelder hinzu. Jetzt sind 80 von 120 erwünschten
Stühlen finanziert – ein großartiges Zwischenergebnis!
Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern! 
Bleiben Sie uns bitte auch weiter gewogen – wir hoffen,
dass wir das Spendenziel noch erreichen. Und merken 
Sie sich schon einmal den Juni 2019 vor – dann wollen wir
Richtfest feiern! Sie sind herzlich eingeladen.

Tilman Gansz-Ehrhorn

Spenden für unser Stuhl-Projekt
Bankverbindung:

Ev. Versöhnungsgemeinde
Sparkasse Bremen
IBAN: DE49 2905 0101 0080 9458 50
Stichwort: Stuhl

Gemeindeversammlung am 28. April 
Infos zum Neubau der Brücke 
und zur weiteren Entwicklung in 
den Brückengemeinden
Alle Jahre wieder lädt der Kirchenvorstand alle Gemeindeglieder 
ein zum Gemeindekonvent. In unserer »gremienarmen« Gemeinde ist
diese Gemeindeversammlung ein wichtiges Forum, wenn es um die 
Mitsprache der Gemeindemitglieder geht. 

Auch in einem Jahr ohne Kirchenvorstandswahl gibt es wichtige Themen:
unser neu entstehendes Gemeindehaus »Die Brücke«, die Situation 
bezüglich der Versöhnungs kirche, die Zukunft der Jugendarbeit, die wei-
tere Entwicklung in den vier Brückengemeinden – darüber sollen die 
Gemeindemitglieder informiert werden und ins Gespräch kommen.

Rückblicke und Ausblicke der Gemeindemitarbeitenden werden sich 
anschließen, bevor alle Anwesenden (ver mutlich gegen 12:30 Uhr)
schließlich zum gemeinsamen Mittagessen eingeladen sind. 

Kurzgottesdienst mit 
anschließendem Gemeindekonvent
Sonntag, 28.04.2019, 10:00 Uhr

Versöhnungskirche, Beim Sattelhof 2
Zum Abschluss gemeinsames Mittagessen

Ihr Spezialist
für JEDEN FUSS

Wir beraten Sie gerne.

Hemelinger Bahnhofstraße 18, Telefon 0421/45 39 05
Mo–Fr 09:00–18:00, Sa 09:00–13:00

Nicht jeder Schuh
passt zu jedem
Fuß. In unserem
großen Sortiment
finden wir 
bestimmt das
richtige Paar. SCHUH-RIEDEMANN

FÜ R DAMEN, H ERREN U N D KI N DER
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OSTERN

Ostern und die Perlen 
des Glaubens
Eine Begegnung im Kindergarten 
mit Pastor Stefan Sarod
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Die interessantesten Gespräche ergeben sich häufig 
zwischen Tür und Angel. Vor einigen wenigen Tagen traf ich
eine Mitarbeiterin unseres Kindergartens in Hemelingen 
und überraschte sie mit der Frage, wie sie den Kindern etwas 
von Ostern erzählen.

Sie drehte sich um und holte aus einer Schublade eine Kette 
mit bunten und unterschiedlich großen Perlen heraus. Ostern
als christliches Fest mit Tod (Karfreitag) und dann leiblicher 
Auferstehung Jesu wird nicht behandelt, merkt sie an. Dazu 
sei die religiöse Herkunft der Kinder zu vielfältig. Außerdem 
hätten die KollegInnen in einer Planungsrunde gemerkt, dass
ihre eigenen Glaubenserfahrungen und Meinungen so unter-
schiedlich gelagert seien, dass eine generelle Vermittlung 
kaum möglich wäre. 

Gottes- und Glaubenserfahrungen vermitteln sich eher persön-
lich und spirituell. Mit den Perlen des Glaubens arbeite es 
sich eher sinnlich und symbolisch, ergänzt sie. Kinder sehen 
die Perlen in ihrer Unterschiedlichkeit, in Größe, Farbe und 
Bedeutung. Die goldene Gottesperle lasse viel Raum für eigene
Fragen, Gedanken, Gefühle und Assoziationen.  

Religion sollte Menschen keine Angst machen, wie vor einem
blutig Hingerichteten, der dann wiederkommt und umher -
wandelt, sondern eher Möglichkeiten eröffnet die Fragen nach
einem guten, sinnerfüllten und nachhaltigen Leben zu stellen.
Kinder mit Schuld, Sünde und Rechtfertigung zu kommen,
könne sie pädagogisch nicht verantworten. Daher gefiele ihr 
das Gleichnis vom Sämann (und dem Samen) besser, denn es 
verdeutlicht eher, was mit dem Wunder des Glaubens und 
Lebens gemeint sei.

Nicht umsonst ist Ostern ja auch ein Fest des aufbrechenden 
Lebens, der Natur und der Freude über Neues und Wachsendes.

Die Brückengemeinden
wünschen allen 

Leserinnen und Lesern 
ein schönes Osterfest!

Beachten Sie unsere Gottesdienste 
an den Ostertagen 

auf den Seiten 16 und 17



GEMEINDEBRIEF DER BRÜCKENGEMEINDEN DES BREMER OSTENS 27

Kunterbunte 
Kinderkirche

Kindergruppe

Kinderchor
Mittwochs Melanchthon-Gemeinde
16:30 Gemeindesaal

Johannes Grundhoff, Telefon 0176/66 60 42 03

Eltern-Kind-
Gruppen

Mittwochs Jugendkeller, Gemeindehaus 
16:00 – 18:00 Osterholzer Heerstraße

Claudia Worm, Telefon 0421/45 40 98

Montags Bewegungsraum, Kita
10:00 – 11:30  Heiligenbergstraße 71

Larissa Schocker, Telefon 01520/492 96 31

Jugendgruppen
und -treffs

Mittwochs Gemeinde Hemelingen
17:30 – 20:30 »Team-Treff«

Diakon Ralf Pahling, Telefon 0421/417 47 84

Montags Gemeinde des Guten Hirten
19:00 – 20:30 Gemeindehaus

Sase Schäfer, Telefon 0421/55 88 04

Dienstags Melanchthon-Gemeinde
18:30 – 20:30 Jugendkeller im Gemeindehaus

Sase Schäfer, Telefon 0421/55 88 04

Mittwochs Melanchthon-Gemeinde
18:00 – 20:00 Jugendkeller im Gemeindehaus

Pascal Bechler, Telefon 0151/26 61 74 19

Jugend-Kontakt:
www.brücken-juki.de
Instagram: ejhb.brueckengemeinden

Samstags Melanchthon-Gemeinde 
16:00 Melanchthon-Kirche 

(Eltern-Kind-Gottesdienst)
Termine:
23.03., 27.04., 25.05.

Pastorin Inge Kuschnerus, 0421/409 44 32

Sonntags Gemeinde des Guten Hirten
09:00 – 11:30 »Kunterbunter Kindermorgen«

für Kinder ab 5 Jahre ohne Eltern!
Termine:
Kunterbunter Kindermorgen 
am 31.03., 28.04., 23.06.  

Samstags Kreativprojekt für Kinder
10:00 – 12:00 (für Kinder ab 5 Jahre)
Termine:
09.03. Frühling und Ostern
04.05. Muttertag und Co.      

Sase Schäfer, Telefon 0421/55 88 04

GRUPPEN UND KURSE

Alle Angebote der 
Brückengemeinden im Überblick
Wir freuen uns auf Euch!

FÜR KINDER FÜR JUGENDLICHE

Dienstags Gemeinde des Guten Hirten
16:30 – 17:30 Gemeindehaus 

(für Kinder ab 5 Jahre)

Sase Schäfer, Telefon 0421/55 88 04
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Alle Angebote der 
Brückengemeinden im Überblick
Wir freuen uns auf Sie!

Bibelkreis
Montags Melanchthon-Gemeinde
15:00 Gemeindehaus
Termine: jeweils 1. und 3. Montag eines Monats
04.03.,18.03., 01.04., 29.04., 06.05., 20.05., 
03.06. 17.06.

Walter Wagner, Telefon 0421/83 39 81

Bibel 
im Gespräch

Dienstags Gemeinde Hemelingen
19:30–21:00  Gemeindehaus Christernstr. 18a 
Termine: 05.03., 12.03., 19.03., 26.03., usw.

Ursula & Hans Martin Hertzberg, 
Telefon 0421/62 03 44-0 (Gemeinde-Servicebüro)

Zentrum
Plus

Gemeinde Hemelingen, Gemeindehaus
Treff: Versöhnungsgemeinde, Versöhnungskirche
Treff: Gemeinde des Guten Hirten, Gemeindehaus

Ihre Ansprechpartnerin: 
Karin Schüdde, Telefon 0421/45 11 16

Spieleabende
19:30 – 21:00 Gemeinde des Guten Hirten
Termine: 18.03., 15.04., 20.05., 17.06.

Barbara Matzick, Telefon 0421/45 47 50

Dienstags Melanchthon-Gemeinde
15:00 – 17:00 Gemeindehaus

Harald Reetz, Alfred Stahn, Bettina Schürg
Telefon: 0421/69 69 81 51

Frauengruppen
Dienstags Gemeinde Hemelingen 
09:30 »Info-Café«

Gemeindehaus

Rosemarie Elsner, Telefon 0421/45 63 49

Dienstags Gemeinde des Guten Hirten
19:30 Gemeindehaus
Termine:
02.04., 07.05., 04.06., 02.07.

Renate Michael, Telefon 0421/45 66 99

Mittwochs Melanchthon-Gemeinde
15:00 Gemeindehaus
Termine: 
nach Absprache

Melitta Schulz, Telefon 0421/42 17 70

Donnerstags Melanchthon-Gemeinde
20:00 Kinderhaus Heiligenbergstr. 71
Termine:
nach Absprache

Renate Heinrich, Telefon 0421/40 35 35

Seniorenkreis
Montags Melanchthon-Gemeinde
Erlebnis- Gemeindehaus
Seniorentanz 60+ (auch ohne Partner)
10:00 – 11:30

Uschi Krüger, Telefon 0152/09 98 80 52

Mittwochs Gemeinde des Guten Hirten
15:00 – 17:00 Gemeindehaus
Termine:
10.04., 08.05., 12.06.

Pastor Stefan Sarod, Telefon 0421/79 01 28 70

Mittwochs Gemeinde des Guten Hirten
Erlebnistanz Gemeindehaus
oder Tanzen wöchentlich im Wechsel
im Sitzen 

Termine: 
Tanzen im Sitzen: je 14:00 – 15:00 
06.03., 20.03., 03.04., 17.04., 15.05., 29.05.

Erlebnistanz: je 13:30–15:00
13.03., 27.03., 10.04., 24.04., 08.05., 22.05.   

Uschi Krüger, Telefon 0152/09 98 80 52

Donnerstags Melanchthon-Gemeinde
Tanzen im Sitzen Gemeindehaus
14:00 – 15:00 
Termine: wöchentlich

Uschi Krüger, Telefon 0152/09 98 80 52

Donnerstags Melanchthon-Gemeinde
Spieletreff Gemeindehaus
15:00 – 17:00 
Termine: wöchentlich

Bettina Schürg, 0421/69 69 81 51, Maria Hoffmann

Mittwochs Versöhnungsgemeinde
Gem.-nachm. Versöhnungskirche
nicht nur für Ältere
14:30 – 16:30 

Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn, Tel. 0421/45 60 82

FÜR FRAUEN FÜR SENIOREN FÜR ALLE
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GRUPPEN UND KURSE

Töpferkreis
Nach Absprache Melanchthon-Gemeinde

Gemeindehaus

Melitta Schulz, Telefon 0421/42 17 70

Tiffany-Gruppe
Donnerstags Gemeinde des Guten Hirten
20:00 Gemeindehaus

Anni Schwardt, Telefon 0421/41 41 50

Englisch-
Gesprächskreis

Mittwochs Melanchthon-Gemeinde
10:00 – 11:30 Gemeindehaus

Gisela Spiegel, Telefon 0421/40 31 87

Besuchs-
dienstkreis

Dienstags Versöhnungsgemeinde
18:15 Versöhnungskirche
Termine: 
monatlich jeder 2. Dienstag

Margarete Ruschke, Telefon 0421/417 44 88

Dienstags Melanchthon-Gemeinde
11:00 Gemeindehaus
Termin: 12.03.

Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn, Telefon 0421/45 60 82

Meditations-
gruppe

Montags Melanchthon-Gemeinde
19:30 Gemeindehaus

Pastorin Inge Kuschnerus, Telefon 0421/409 44 32

Gastgruppen
Arbeitskreis Stadtteilgeschichte

Montags Versöhnungskirche!
18:00 Uhr
Termine:
25.03., 29.04., 27.05., 24.06.

Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn, Telefon 0421/45 60 82

Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke 
und deren Angehörige 

Dienstags Melanchthon-Gemeinde
20:00 Gemeindehaus

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe

Dienstags Melanchthon-Gemeinde
19:30 Gemeindehaus

Gerhard Kaemena, Telefon 0421/48 39 66

Frauenchor apart

Dienstags Gemeindehaus Hemelingen
19:30 – 21:30 (nicht in den Schulferien)

Anne-Kathrin Schneider-Sema, 
Telefon 0421/16 10 57 33

NEU: Entspannung mit Klangschalen

Mittwochs und Melanchthon-Gemeinde
Freitags Musikraum 
Termine: 1. Mittwoch im Monat, 20:00 – 21:30 Uhr 
und 2. Freitag im Monat, 10:00 – 11:30 Uhr 
Kosten pro Treffen nach Absprache

Stefanie Aumund-Kopp, Telefon 0172/239 99 80

MUSIK SONSTIGES

Kirchenchor
Dienstags Melanchthon-Gemeinde
19:30 Gemeindesaal

Johannes Grundhoff, Telefon  0176/66 60 42 03

Gospelchor
Mittwochs Versöhnungsgemeinde
20:00 – 21:30 Gemeindehaus Christernstraße 6

Cornelius Neitsch,
Tilman Gansz-Ehrhorn, Telefon 0421/45 60 82

Gitarren-
unterricht

Donnerstags Versöhnungsgemeinde
ab 15:00 Gemeindehaus Christernstr. 6

Reiner Paul, Telefon 0421/872 85 24

Flötengruppe
Dienstags Melanchthon-Gemeinde
nach Absprache Gemeindesaal

Tina Meyer, Telefon 0421/409 96 98

Posaunenchor
Mittwochs Gemeinde Hemelingen
19:30 – 21:00 Gemeindehaus

Joachim Westphal, Telefon 0421/41 34 87



30

WEGWEISER

GEMEINDEBRIEF DER BRÜCKENGEMEINDEN DES BREMER OSTENS  

Alle Ansprechpartner,
Adressen und Telefonnummern
in den Brückengemeinden

Wie Sie uns erreichen
Gemeinde-Servicebüro 
der Brückengemeinden
Christernstraße 6
28309 Bremen

Annette Lisiack und 
Kerstin Sausmikat Becker
Telefon 0421/62 03 44-0  
Telefax 0421/62 03 44-25

brueckenbuero@kirche-bremen.de

Montag bis Freitag 
09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 
16.00 – 18.00 Uhr

Pastorinnen
und Pastoren
Tilman Gansz-Ehrhorn
Telefon 0421/45 60 82
pastor.gansz-ehrhorn@kirche-bremen.de

Dr. Bernd Kuschnerus
Telefon 0421/409 44 32
pastor.kuschnerus@kirche-bremen.de

Inge Kuschnerus
Telefon 0421/409 44 32
pastorin.kuschnerus@kirche-bremen.de

Stefan Sarod
Telefon 0421/79 01 28 70
pastor.sarod@kirche-bremen.de

Maike Harbrecht
Telefon 0421/257 63 25
harbrecht@kirche-bremen.de 

Kirchen 
Gemeinde des Guten Hirten   
Forbacher Straße 18

Gemeinde Hemelingen  
Westerholzstraße 19

Melanchthon-Gemeinde  
Osterholzer Heerstraße 124

Versöhnungsgemeinde
Beim Sattelhof 2

Gemeindehäuser
Gemeinde des Guten Hirten
Forbacher Straße 18

Gemeinde Hemelingen 
Christernstraße 18a

Melanchthon-Gemeinde 
Osterholzer Heerstraße 124

Versöhnungsgemeinde
Christernstraße 6

Diakoninnen 
und Diakone
Ralf Pahling (bis Ende März 2019)
Telefon 0421/417 47 84
jugend-hemelingen@kirche-bremen.de

Susanne »Sase« Schäfer
Telefon 0421/ 55 88 04
diakonin.schaefer@kirche-bremen.de

Bettina Schürg
Telefon 0421/69 69 81 51  
bettina.schuerg@kirche-bremen.de

Kirchenmusik
Johannes Grundhoff
Telefon 0176/66 60 42 03
j.grundhoff@web.de

Lisa Bork 
Telefon 0421/62 03 44-0
brueckenbuero@kirche-bremen.de

Ernst-Friedrich Beckmann
Telefon 0421/62 03 44-0
brueckenbuero@kirche-bremen.de

Ilja Kulikov
Telefon 0421/62 03 44-0
brueckenbuero@kirche-bremen.de

Küster
Gemeinde des Guten Hirten:

Ronald Hegerding, Telefon 0421/45 29 01  
brueckenbuero@kirche-bremen.de  

Regina Mierswa, Telefon 0421/62 03 44-0
regina.mierswa@kirche-bremen.de

Gemeinde Hemelingen:

Susanne Pape, Telefon 0421/62 03 44-0  
pape.hemelingen@kirche-bremen.de

Michael Bornus, Telefon 0421/62 03 44-0
michael.bornus@kirche-bremen.de  

Melanchthon-Gemeinde:

Michael Bornus, Telefon 0421/62 03 44-0
michael.bornus@kirche-bremen.de  

Versöhnungsgemeinde:

Regina Mierswa, Telefon 0421/62 03 44-0 
regina.mierswa@kirche-bremen.de



WEGWEISER

Sozialberatung
z. Zt. wegen langfristiger Erkrankung 
nicht besetzt!

Begegnungsstätten
Zentrum Plus Christernstraße 18a
Karin Schüdde
Telefon 0421/45 11 16
begegnung.hemelingen@kirche-bremen.de

Treff Beim Sattelhof 2
Treff Forbacher Straße 18
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Kindertageseinrichtungen (Kita), 
Kinderkrippen, Spielkreis und Mutter-Kind-Gruppen
Gemeinde Hemelingen:

Kita 
Christernstraße 18b
Kiek van der Laan-Fischer, Telefon 0421/69 90 56 00
kita.hemelingen@kirche-bremen.de

Krippe Kinderhaus 
Bultstraße 10
Ilse Lutomsky, Telefon 0421/45 19 11 
krippe.hemelingen@kirche-bremen.de

Versöhnungsgemeinde:

Kinderspielkreis Die Mäuse
Christernstraße 6
Leitung: Anja Ehlers
Infos: Ariane Sessi Sayi, Telefon 0157/54 69 24 95

Melanchthon-Gemeinde:

Kita und Kinderkrippe 
Osterholzer Heerstraße 124
Katrin Lehmann, Telefon 0421/420 28 03 
kita.melanchthon@kirche-bremen.de

Kita und Kinderkrippe 
Heiligenbergstraße 71
Anja Metz, Telefon 0421/40 15 02
kita.melanchthon-
heiligenbergstr@kirche-bremen.de

Mutter-Kind-Gruppe
Claudia Worm, Telefon 0421/45 40 98
Larissa Schocker, Telefon 01520/492 96 31



DES BREMER OSTENS
brückengemeinden

Wir suchen Verstärkung für die Verteilung des Brückenbrief, da wir wieder 

einige Lücken in unserem Verteilernetz haben. Hast Du, haben Sie Zeit und Lust, 

in einer Straße (oder einem Teil einer Straße) in Osterholz viermal im Jahr 

z. B. 50 bis 100 Brückenbriefe zu verteilen? Wenn man/frau sowieso gerne mal 

»an die frische Luft« geht, kann es gleich mit einem »Verteiler-Spaziergang« 

verbunden werden. Zwei Verteilbezirke bzw. Straßen sind derzeit offen: Osterholzer

Möhlendamm (76 Gemeindebriefe) und Heiligenbergstraße (ca. 210 Stück, durchaus

aufzuteilen).

Machen Sie mit? Oder gibt es in Ihrem Umkreis Menschen, die mittun könnten? 

Erzählen Sie es bitte weiter! Auch Vertretungskräfte, die nur ausnahmsweise 

mal einspringen, könnten uns sehr helfen. Dann wären wir sehr glücklich, wenn 

Sie uns benachrichtigen und verstärken! 

EHRENAMTLICHE 
AUSTEILERINNEN UND
AUSTEILER

GESUCHT:

Gemeinde-Servicebüro
Telefon 0421/62 03 44-0
brueckenbuero@kirche-bremen.de

Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
Telefon 0421/45 60 82
pastor.gansz-ehrhorn@kirche-bremen.de


